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INFORMATION FÜR DIE MEDIEN 
 

10 Jahre Finanzkrise: Triodos Bank fordert Umdenken bei 

Bankenregulierung 

Rund 50 Gesetze und Verordnungen mit über 34.000 Seiten haben die 
Finanzwelt kaum sicherer gemacht. Insbesondere Umwelt-, Klima- und soziale 
Risiken finden bislang keine regulatorische Beachtung.  

Frankfurt am Main, 14. September 2018 – Der 15. September 2008, steht nicht nur für die 

Pleite der US-Investmentbank Lehman Brothers, sondern markiert gleichzeitig den Höhepunkt 

der Finanzkrise, die bis heute nachwirkt. Damit sich eine neuerliche Krise dieses Ausmaßes 

nicht mehr ereignen kann, haben Regierungen weltweit eine Flut von Regulierungen für 

Banken und andere Finanzakteure beschlossen: Insgesamt rund 50 Gesetze und Verordnungen 

mit über 34.000 Seiten. 

 

Die Bankenregulierung hat Einiges in Bewegung gebracht, allerdings gehen viele eingeführte 

Regelungen am Ziel vorbei. Dies zeigt auch die Diskussion um die Erleichterung von kleinen 

Banken. Mehr an Regulierung alleine reicht nicht, es muss die richtige Regulierung sein. Ein 

Aspekt wurde zudem vollkommen außer Acht gelassen: Umwelt- und Klimarisiken sowie 

soziale Risiken. Wer sie nicht berücksichtigt, riskiert viel mehr als die nächste Finanzkrise. 

 

Dazu Georg Schürmann, Geschäftsleiter der Triodos Bank in Deutschland: „Wenn man 

drängende ökologische und soziale Herausforderungen bewältigen möchte, muss die 

Finanzwirtschaft mit eingebunden werden. Dazu braucht es eine Regulierung, die nicht nur 

finanzielle, sondern auch sozial-ökologische Risiken umfasst. Selbstverpflichtungen der 

Branche reichen nicht aus. Es braucht eine granulare Klassifizierung, die Investments anhand 

ihres Beitrags zu einer nachhaltigen Entwicklung einteilt: z.B. konform (schadet nicht), adaptiv 

(löst bestehende Probleme) und transformativ (fördert neue nachhaltige Geschäftsmodelle). 

Die Regulierung ist in der Pflicht einen essentiellen Beitrag für die Zukunft unserer Welt zu 

liefern.“ 

 

 

Weitere Informationen zur Triodos Bank 

Die Triodos Bank N.V. (www.triodos.de) ist Europas führende Nachhaltigkeitsbank. Gegründet 

1980, hat sie mittlerweile 698.000 Kunden, die sich darauf verlassen können, dass die Triodos 

Bank ausschließlich Unternehmen, Institutionen und Projekte finanziert, die zum Wohl von 

Mensch und Umwelt beitragen. Sie kommen beispielsweise aus den Bereichen Erneuerbare 

Energien, Ökolandbau, Bildung, Altenpflege und nachhaltige Immobilien. Die Triodos Bank, 

Triodos Investment Management und Triodos Private Banking weisen gemeinsam ein 

Geschäftsvolumen von 15,1 Milliarden Euro aus. Die Triodos Bank beschäftigt über 1.400 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in sechs Ländern in Europa: in den Niederlanden, Belgien, 

Großbritannien, Spanien, Deutschland und Frankreich.  
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2016 wurde die Triodos Bank vom Handelsblatt als „Beste Geschäftskundenbank“ 

ausgezeichnet. 2017 wurde Sie von ihren Kunden auf dem Portal BankingCheck.de zur „Besten 

Direktbank“ und 2018 zum 3. Mal in Folge zur „Besten nachhaltigen Bank“ gewählt. 

 

Kontakt Triodos: 

Florian Koss                                  Tel:  +49 (0)69 7171 9183 
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